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Tumoren der Speicheldrüsen machen 
etwa vier Prozent aller Kopf-Hals-Tumoren 
aus, wobei davon circa 20 Prozent in den 
kleinen Speicheldrüsen auftreten. Zahn-

ärztinnen und Zahnärzte sind oft die ers-
ten, die Frühindikatoren solcher Tumoren 
in Form von Schwellungen in der Mund-
höhle erkennen können. Besonders das 

ACC stellt aufgrund seiner langsamen, 
aber stetigen Progression und hohen Nei-
gung zu Rezidiven und Metastasierung 
ein erhebliches Risiko dar. Eine frühzeitige 
Überweisung an Spezialisten ist daher von 
größter Bedeutung. „Der entscheidende 
Faktor liegt im frühzeitigen Erkennen, der 
korrekten Interpretation und geeigneten 
diagnostischen Maßnahmen, um eine 
gute Prognose zu gewährleisten, betont 
Dr. med. dent. Lukas Greber von der Lud-
wig-Maximilians-Universität München. Es 
ist notwendig, die gesamte Mundhöhle 
gründlich zu inspizieren und nicht nur die 
Zähne in den Fokus zu nehmen. Nur durch 
eine umfassende Untersuchung auch der 
Schleimhäute können potenzielle Tumo-
ren frühzeitig erkannt und rechtzeitig be-
handelt werden. 

Diagnostische Herausforderun-
gen und der potenziell lebensret-
tende Einfluss von Zahnärzten

Die histopathologische Diagnostik von 
Speicheldrüsentumoren ist aufgrund ihrer 
enormen Vielfalt und Seltenheit komplex. 

ZAHNÄRZTLICHE VERANTWORTUNG BEI DER 

FRÜHERKENNUNG VON MUNDHÖHLENTUMOREN 

STUDIE // Das zahnärztliche Team spielt eine entscheidende Rolle bei der Früherkennung potenziell tödlicher 
Tumoren der Mundhöhle. Eine vom Verein für Zahnhygiene e.V. geförderte Studie der Klinik für Mund-, Kiefer- und 
Gesichtschirurgie und dem Pathologischen Institut der Ludwig-Maximilians-Universität München (LMU) fokus-
siert das Beispiel der Früherkennung des adenoidzystischen Karzinoms (ACC). Dieser seltene und in fortgeschrit-
tenen Stadien aggressive Tumor der kleinen Speicheldrüsen besitzt bei früher Diagnose eine sehr gute Prognose.

Dr. Lukas Greber / München

Dr. med. dent. Lukas Greber (links) und Prof. 

Dr. med. Stephan Ihrler. (Bildquelle: privat)
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Bei Verdacht auf ein ACC ist eine präzise 
histologische Untersuchung unerlässlich, 
um die beste Therapie zu planen. Die Stu-
die von Dr. Greber und Prof. Ihrler zeigt, 
dass das zahnärztliche Praxisteam im All-
tag die Gelegenheit haben kann, durch 
rechtzeitiges Handeln das Leben von Pati-
entinnen und Patienten zu retten. Statis-
tisch gesehen hat jede Zahnärztin und 
jeder Zahnarzt etwa zweimal in der beruf-
lichen Laufbahn die Möglichkeit, durch die 

Früherkennung eines Tumors 
der kleinen Speicheldrüsen le-
bensrettend einzugreifen – 
eine Aufgabe, die mit der eines 
Piloten verglichen werden 
kann, der in einer Notsituation 
ein Flugzeug sicher landen 
muss. 

Empfehlungen für 
Zahnärzte

Die Studienergebnisse ver-
deutlichen, dass Zahnärzte 
bei auffälligen Verände-
rungen der Mundschleim-
haut, die innerhalb von 
zwei Wochen trotz Thera-
pie keine Besserung zei-
gen, eine histologische 
Begutachtung veranlas-
sen sollten. Hierbei ist 
die Weitergabe von Lo-
kalisation, Größe, klini-
schem Befund und Ver-

dachtsdiagnose (idealerweise auch mit 
prä- und postoperativen Lichtbildern) für 
eine optimale histopathologische Diag-
nostik essenziell, unterstreicht Prof. Dr. 
Ihrler aus dem Pathologischen Institut 
der LMU. Im Rahmen der Studie wurde 
ein Begutachtungsbogen erstellt, der es 
ermöglicht, alle relevanten Informatio-
nen schnell und unkompliziert zu erfas-
sen. Beim Verdacht auf Tumoren der klei-
nen Speicheldrüsen wird eine sofortige 

Überweisung zum Spezialisten empfoh-
len. 

Fazit

Die jährliche, gründliche Untersuchung 
der gesamten Mundhöhle sollte fester Be-
standteil jeder zahnärztlichen Routineun-
tersuchung sein. Ein enger Austausch mit 
Pathologen hilft, die Früherkennung und 
damit die Überlebenschancen von Patien-
tinnen und Patienten mit Mundhöhlentu-
moren zu optimieren.

Für weitere Informationen zur Studie 
und zur Förderung durch den Verein für 
Zahnhygiene e.V. besuchen Sie bitte un-
sere Website oder kontaktieren Sie uns di-
rekt.

DR. MED. DENT. LUKAS GREBER
Klinik für Mund-, Kiefer- und 
Gesichtschirurgie
Ludwig-Maximilians-Universität München
lukasgreber@mail.de
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Früherkennung eines Tumors 
der kleinen Speicheldrüsen le-
bensrettend einzugreifen – 
eine Aufgabe, die mit der eines 
Piloten verglichen werden 
kann, der in einer Notsituation 
ein Flugzeug sicher landen 
muss. 

Empfehlungen für 
Zahnärzte

Die Studienergebnisse ver-
deutlichen, dass Zahnärzte 
bei auffälligen Verände-
rungen der Mundschleim-

Gemeinnützige Studienförderung durch den 
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